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2004
Lancierung der Kampagne 
“Alles andere ist Beilage“



Fleisch ist Genuss und gehört zu einem guten Essen dazu
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Top 2 Antworten



Positionierung der Marke „Schweizer Fleisch“

“Schweizer Fleisch“ ist höchster 
Genuss aus der Heimat

• Hohe Qualität
• Hohe Standards bei der Tierhaltung
• Hohe Relevanz für ein gutes Essen – gehört dazu
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2015/2016
Strategiewechsel



Strategiewechsel 2015/2016

Ausgangslage

Zunehmende Bedeutung des Tierwohls und der Tierhaltung. 
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Zunehmende Bedeutung des Tierwohls und der Tierhaltung. 
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Strategiewechsel 2015/2016

Ausgangslage

Zunehmende Bedeutung des Tierwohls und der Tierhaltung. 

Nachhaltigkeit/Ökologie: zunehmende Kritik am Fleischkonsum

Regionalität

Auflage BLW: weg von Gattungswerbung hin zur Profilierung der Herkunft Schweiz

Zunehmend „kritische“ Haltung gegenüber der Landwirtschaft
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Strategiewechsel 2015/2016

Herausforderung

Wie kann in diesem Spannungsfeld die Marke „Schweizer Fleisch“ weiter 
gestärkt werden?
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Strategiewechsel 2015/2016
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Strategiewechsel 2016

Entwicklung «Schweizer Fleisch» zu einer Trust-Brand

Schweizer Fleisch hat ein gutes Image. 

Es gilt das Vertrauen in «Schweizer Fleisch» zu stärken
Wir lassen die Produzenten/Verarbeiter/innen sprechen
Wir vermitteln die Fakten: Was zeichnet die Produktion in der Schweiz aus
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Phase I
Ab 2016
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Phase II
Ab 2018
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Phase III
Ab 2019 bis heute



Phase III ab 2019 bis heute

Dokumentarische Spots

In der Schweiz haben wir „Kleinbetriebe“, geführt von engagierten Bäuerinnen und Bauern, mit 
einer verantwortungsvollen Haltung gegenüber ihren Tieren. 

Sie machen vieles sehr gut und haben ihre eigene Einstellung. 
Dies gilt es zu vermitteln: echt, authentisch und “ungeschminkt“.
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Fazit
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Print Spot 
Sandra

Spot 
RAUS

Spot Kneubühler

Akzeptanz 3.71 3.99

Adäquanz 4.06

Sympathie 4.02

Skala von 1 – 5. 1 = sehr schlecht, 3 = neutral, 5 = sehr gut. Quellen: Studien AMS/GfK



Fazit
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Print Spot 
Sandra

Spot 
RAUS

Spot Kneubühler

Akzeptanz 3.71 3.99 3.83

Adäquanz 4.06 3.87

Sympathie 4.02 3.96

Skala von 1 – 5. 1 = sehr schlecht, 3 = neutral, 5 = sehr gut. Quellen: Studien AMS/GfK



Fazit
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Print Spot 
Sandra

Spot 
RAUS

Spot Kneubühler

Akzeptanz 3.71 3.99 3.83 3.76

Adäquanz 4.06 3.87

Sympathie 4.02 3.96

Skala von 1 – 5. 1 = sehr schlecht, 3 = neutral, 5 = sehr gut. Quellen: Studien AMS/GfK



Fazit
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Print Spot 
Sandra

Spot 
RAUS

Spot Kneubühler

Akzeptanz 3.71 3.99 3.83 3.76

Adäquanz 4.06 3.87 4.31

Sympathie 4.02 3.96 4.09

Skala von 1 – 5. 1 = sehr schlecht, 3 = neutral, 5 = sehr gut. Quellen: Studien AMS/GfK



Klassische Werbung für Pouletfleisch 2009 und 2024
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Die Marke «Schweizer Fleisch» hat sich in 25 Jahren 
weiterentwickelt 
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1999 2005 2008 2012 2016

Ehrlich, natürlich Alles andere ist Beilage Der feine Unterschied



«Schweizer Fleisch» ist nach 25 Jahren Nr. 31 der Schweizer 
Top-Marken
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